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Ärger am AfD-Stand: Gewalt in Dresden-
Prohlis!

Am 14. Juni 2025 kam es in Dresden-Prohlis zu einer
Auseinandersetzung an einem AfD-Infostand, bei der zwei

Männer leicht verletzt wurden.

Dresden-Prohlis, Deutschland - Am Freitagnachmittag, den
14. Juni 2025, kam es im Stadtteil Prohlis in Dresden zu einem
Vorfall am Infostand der AfD, der die Gemüter aufwirbelte.
Gegen 16:10 Uhr pöbelte ein 50-jähriger Mann die
Standbetreiber an, bis diese die Nerven verloren und ihn
aufforderten, den Ort zu verlassen. Der Mann ließ sich davon
jedoch nicht beeindrucken und ging so weit, einen Becher Kaffee
über den 55-jährigen Standbetreiber zu schütten. Diese
Provokation mündete in eine handgreifliche
Auseinandersetzung, bei der auch ein weiterer Standbetreiber,
54 Jahre alt, involviert war.

Die Situation eskalierte, als der 55-Jährige, alarmiert von der



Schikane, drohte, die Polizei rufen zu wollen. Der 50-Jährige
versuchte daraufhin zu fliehen, doch die beiden Standbetreiber
hielten ihn in einem Ringkampf fest. Dabei wehrte sich der
Tatverdächtige vehement mit Schlägen und Tritten, was die
Auseinandersetzung anheizte. Plötzlich tauchte ein unbekannter
Mann auf, der dem 50-Jährigen zur Seite sprang und den
54-Jährigen schubste, bevor er das Weite suchte. Die beiden
Standbetreiber zogen sich bei dem Vorfall leichte Verletzungen
zu und hielten den Angreifer bis zum Eintreffen der Polizei fest.

Ermittlungen und rechtliche Folgen

Die Polizei, die schnell zur Stelle war, stellte Anzeigen gegen den
50-jährigen Täter wegen Körperverletzung und
Sachbeschädigung aus und sprach einen Platzverweis aus. Die
Hintergründe dieser Tat sind noch unklar und werden derzeit
von den Ermittlern der Dresdner Polizei untersucht. Zudem wird
der unbekannte Helfer, der in die Auseinandersetzung
eingegriffen hat, gesucht, um Licht ins Dunkel zu bringen.

Ein Blick auf die allgemeine Lage zeigt, dass Gewalt gegen
politische Akteure in Deutschland ein zunehmend virulentes
Problem darstellt. Daten aus dem Jahr 2024 belegen, dass
Gewalt- und Äußerungsdelikte gegen Parteirepräsentanten stark
im Anstieg sind. Laut einer Veröffentlichung des Deutschen
Bundestages hat sich diese besorgniserregende Tendenz in den
letzten Jahren verstärkt, was nicht nur die Betroffenen, sondern
auch die Gesellschaft insgesamt betrifft.

Ein Blick auf die Statistiken

Die aktuellen Statistiken zu Angriffen auf Politiker und
Parteimitglieder stimmen nachdenklich. Im Jahr 2024 wurden in
Deutschland eine Reihe von Vorfällen gemeldet, die die
Gefährdung von politisch Engagierten verdeutlichen. Auf der
Plattform Statista sind viele dieser Vorfälle dokumentiert, die
eine erschreckende Realität wiederspiegeln.

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1447765/umfrage/angriffe-auf-politiker-und-parteimitglieder/


In Anbetracht dessen, dass die Situation am Infostand der AfD in
Dresden nicht isoliert steht, ist es umso wichtiger, die
Hintergründe von aggressivem Verhalten in politischen
Diskussionen zu verstehen und aktiv dagegen vorzugehen. Die
politischen Gemüter kochen oft hoch, und die Geschehnisse an
einem Infostand sind nur ein weiterer Beleg dafür, wie hitzig die
Auseinandersetzungen geführt werden.

Es bleibt abzuwarten, was die Ermittlungen der Polizei zu Tage
fördern werden und welche Konsequenzen sich aus diesem
Vorfall ergeben. Wichtig ist, dass solche Vorkommnisse nicht
zum Alltag werden und die politische Debatte in Deutschland auf
respektvollem Boden bleibt.
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